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MARKTGEMEINDE 
EURATSFELD 
3324 Euratsfeld, Marktplatz 1 
Telefon 07474 240 
Telefax 07474 240-75 
E-Mail gemeinde@euratsfeld.gv.at 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die  

Sitzung des Gemeinderates 
am 7. November 2017, im Sitzungssaal der Gemeinde 

 

Beginn: 20.00 Uhr Ende: 21.30 Uhr 

Die Einladung erfolgte am 31.10.2017 nachweislich. 

Anwesend waren: 
1.  Bgm. Johann WEINGARTNER  
2.  Vzbgm. Johann ENGELBRECHTSMÜLLER 

 3. GGR Andrea STADLBAUER 4. -- 
 5. GGR Maria WINKLER 6. GGR Ernst STIX 
 7. GGR Regina ZAHLER (ab 20.45 Uhr) 8. GR Franz RAAB 
 9. GR Christian DEINHOFER 10. GR Andreas MOCK 
 11. GR Christoph PRUCKNER 12. GR Elisabeth PÖCHHACKER 
 13. GR Andreas KLOIMWIEDER 14. GR Franz LERCHBAUM 
 15. GR Ulrike PERNDL 16. GR Franz DORNER 
 17. GR Martin GABLER 18. -- 
 19. GR Ewald ROTTENSCHLAGER 20. GR Raimund SALZMANN 
 21. GR Lukas STADLBAUER 
 

Entschuldigt abwesend: GGR Andreas HAAG, GR Johannes GUGER 

Weiters anwesend waren:  Amtsleiter Leopold Koblinger, Kassenverwalterin Jasmin Deinhofer 

Vorsitzender: Bürgermeister Johann WEINGARTNER 
Die Sitzung war öffentlich und beschlussfähig. 

Schriftführerin: VB Rosemarie DEMEL 
 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des letzten Protokolls 
3. Bericht des Prüfungsausschusses 
4. Bestellung eines weiteren Bausachverständigen 
5. Fremdwährungskredite – Bericht – Konvertierung 
6. Seuchenvorsorgeabgabe – Übertragung an den Gemeindedienstleistungsverband Region 

Amstetten für Umweltschutz und Abgaben 
7. Auflassung öffentliches Gut Gemeindestraße Kalkstechen, Vermessungsurkunde Geometer 

DI Dr. Schlögelhofer, GZ 5593/17 vom 05.10.2017 
8. Kindergarten Euratsfeld – Vergabe Trockenbauarbeiten nach Wasserschaden 
9. Beschlussfassung über den 1. Nachtragsvoranschlag 2017 

10. Straßenbauprogramm 2018 
11. Straßenbeleuchtung – Bauprogramm 2018 
12. Berichte 

Nicht öffentlicher Teil der Gemeinderatssitzung: 
13. Ehrungen 
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1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bürgermeister Johann Weingartner eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest 

 

2. Genehmigung des letzten Protokolls 

Nach Befragung der Protokollführerin stellt der Bürgermeister fest, dass gegen die Verhand-
lungsschrift über die Sitzung des Gemeinderates am 12. September 2017 keine Einwände er-
hoben wurden, das Protokoll gilt daher als genehmigt. 

 

3. Bericht des Prüfungsausschusses 

Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR Andreas Kloimwieder, berichtet über die Kas-
saprüfung am 26. September 2017. Bei der Prüfung wurden die Gemeindekasse und die Be-
lege überprüft und die ordnungsgemäße Kassen- und Buchführung festgestellt. Im Besonderen 
wurden die Haushaltsstellen im ordentlichen und außerordentlichen Voranschlag überprüft und 
ebenfalls für in Ordnung befunden. 

 

4. Bestellung eines weiteren Bausachverständigen 

Sämtliche Agenden eines Bausachverständigen wurden für die Marktgemeinde Euratsfeld bis-
her von Baumeister Ing. Karl Schneider aus Amstetten erledigt. Es ist vorgesehen, dass künftig 
auch Baumeister Ing. Erwin Hackl aus Ertl als Bausachverständiger für die Marktgemeinde Eu-
ratsfeld tätig sein wird. 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, Baumeister Ing. Erwin 
Hackl ebenfalls als Bausachverständigen für die Marktgemeinde Euratsfeld zu bestellen. 

 

5. Fremdwährungskredite – Bericht – Konvertierung 

Wie in der Gemeinderatssitzung am 12. September 2017 beschlossen, wurden die damals ge-
nannten Summen von Schweizer-Franken-Darlehen in Euro konvertiert. 
Es handelt sich dabei um ca. € 430.000. 

Heute beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass bei Erreichen des Wertes (Euro : Schwei-
zer Franken) von 1:1,20 wieder eine Summe in ungefähr dieser Größenordnung konvertiert wer-
den soll, ohne dass zuvor der Gemeinderat nochmals dazu befragt werden muss. 

 

6. Seuchenvorsorgeabgabe – Übertragung an den Gemeindedienstleis-
tungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben 

Durch die Aufhebung der NÖ Gemeindeverbändeverordnung Seuchenvorsorgeabgabe (NÖ 
GVS, LGBI. 3620/1 mit 31.12.2018 steht es den Gemeinden frei ab 01.01.2019 die Angelegen-
heiten der Vollziehung des NÖ Seuchenvorsorgeabgabegesetzes, LGBI. 3620 idF LGVI. Nr. 
94/2016 entweder selbst im übertragenen Wirkungsbereich zu vollziehen oder an durch Verein-
barung der Gemeinden („freiwillig“) gebildete Gemeindeverbände zu übertragen. 

Der GDA (Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und 
Abgaben) wird weiterhin die Agenden der NÖ Seuchenvorsorgeabgabe ausführen, sodass für 
die Gemeinde lediglich ein formaler Übertragungsakt notwendig ist, sofern die Gemeinde das 
möchte. Die Vollziehung der NÖ Seuchenvorsorgeabgabe kann dann in weiterer Folge wie bis-
her beim GVS Amstetten über den GDA erledigt werden.  
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Um diese Vorgangsweise ermöglichen zu können, fasst der Gemeinderat auf Antrag des Bür-
germeisters einstimmig folgenden Beschluss: 

Der Gemeinderat überträgt mit Wirksamkeit ab dem 1. Jänner 2019 die Berechnung, Vorschrei-
bung, Einhebung, zwangsweise Einbringung, Abrechnung und Abführung der Seuchenvorsor-
geabgabe an den Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und 
Abgaben. 

 

7. Auflassung öffentliches Gut Gemeindestraße Kalkstechen, Vermes-
sungsurkunde Geometer DI Dr. Schlögelhofer, GZ 5593/17 vom 
05.10.2017 

Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig die Auflassung als öf-
fentliches Gut des Trennstückes 5 mit einer Fläche von 12 m² laut Vermessungsurkunde des 
Geometers DI Dr. Schlögelhofer, GZ 5593/17 vom 05.10.2017 

 

8. Kindergarten Euratsfeld – Vergabe Trockenbauarbeiten nach Wasser-
schaden 

Da nur ein Kostenvoranschlag bei der Sitzung vorliegt, wird eine Entscheidung auf die nächste 
Sitzung vertagt. 

 

9. Beschlussfassung über den 1. Nachtragsvoranschlag 2017 

Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages 2017 ist vom 23. Oktober – 6. November 2017 zur 
allgemeinen Einsichtnahme aufgelegen.  

Es wurden dazu keine schriftlichen Erinnerungen eingebracht. 

1. 

1. Nachtragsvoranschlag 

 

Als Grundlage der Gebarung des Gemeindehaushaltes im Haushaltsjahr 2017 werden die im 
beigeschlossenen Nachtragsvoranschlag bei den einzelnen Haushaltsstellen vorgesehenen 
Bruttoausgaben und Bruttoeinnahmen festgesetzt. 
Die Zusammenfassung der im Nachtragsvoranschlag festgesetzten Ausgaben und Einnahmen 
ergibt folgende Schlusssummen: 

 Einnahmen:  Ausgaben: 

1. Ordentlicher Haushalt  €   4.961.500,00 €      4.734.400,00 

2. Außerordentlicher Haushalt  €   2.153.000,00 €      2.153.000,00 

Gesamtvoranschlag €   7.114.500,00  €     6.887.400,00 

 

2. 

Dienstpostenplan 

Die Besetzung von Dienstposten der Gemeinde, ihrer Anstalten und Betriebe darf ebenso wie 
die Besoldung der Bediensteten nur nach dem beigeschlossenen Dienstpostenplan erfolgen. 

 

Die freie Finanzspitze zur Zeit dieses 1. Nachtragsvoranschlages beträgt € 130.700,00 (laut Be-
rechnungsschema der Gemeindeaufsichtsbehörde). 

Nach Erläuterungen durch den Vorsitzenden beschließt der Gemeinderat einstimmig 
den 1. Nachtragsvoranschlag 2017 mit Dienstpostenplan. 
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10. Straßenbauprogramm 2018 

Ab diesem Tagesordnungspunkt ist auch GGR Regina Zahler bei der Sitzung anwesend. 

Für 2018 sind folgende Straßenbauvorhaben geplant: 

• Errichtung der Verkehrsanlagen rund um das neue Pfarr-Gemeindezentrum 

• Sanierung der Verkehrsflächen rund um die Kirche (wenn finanziell möglich) 

• Verlängerung der Gewerbestraße 

• Grundbau der Zufahrtsstraße für die neu aufzuschließenden Grundstücke östlich 
der Gemeindestraße „Am Sportplatz“. 

 

Die endgültige Entscheidung, ob und wann welche Vorhaben durchgeführt werden können, fällt 
je nach Verfügbarkeit der finanziellen Mittel. 

Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, dieses Straßenbaupro-
gramm für 2018 in den Voranschlag 2018 einzuarbeiten. 

 

11. Straßenbeleuchtung – Bauprogramm 2018 

Für 2018 sind folgende Vorhaben betreffend Straßenbeleuchtung geplant: 

• Errichtung der Beleuchtung rund um das neue Pfarr-Gemeindezentrum 

• Sanierung der Beleuchtung rund um die Kirche 

• Erneuerung der Verkabelung und Austausch der Laternen in der Brunnenstraße 

• Austausch von Beleuchtungskörpern in der Wassergasse 

Die endgültige Entscheidung, ob und wann welche Vorhaben durchgeführt werden können, fällt 
je nach Verfügbarkeit der finanziellen Mittel. 

Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, dieses Vorhaben die 
Straßenbeleuchtung betreffend in den Voranschlag 2018 einzuarbeiten. 

 

12. Berichte 

12.1. Berichte des Bürgermeisters: 

 

12.1.1. 

Folgende Termine werden vereinbart: 

 16.11.2017, 19.30 Uhr: Sitzung des Gemeindeprojekteausschusses 

 21.11.2017, 14.00 Uhr:  Besprechung des Budgets für 2018  
mit den Fraktionsvorsitzenden 

 

12.1.2. 

Für die ausgeschriebenen Tätigkeiten des Totengräbers und des Friedhofsverwalters hat sich 
Herr Gerald Krondorfer, Erlenstraße 12, 3324 Euratsfeld, beworben.  

 

12.1.3. 

Im Oktober 2017 ist der wasserrechtliche Bewilligungsbescheid für die geplanten Hochwasser-
schutzmaßnahmen an der Zauch und am Gafringbach eingelangt. 

Heute haben wir eine Abschrift einer Beschwerdevorlage dagegen erhalten, die Entscheidung 
liegt jetzt beim Landesverwaltungsgericht Niederösterreich. 
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12.1.4. 

Seit 2008 werden in Abständen von ein bis zwei Jahren unabhängige Messungen von der Lan-
desdienststelle Bau- und Anlagentechnik über die von den Mobilfunksendeanlagen ausgehen-
den Immissionen durchgeführt.  

In den letzten Tagen ist wieder eine Stellungnahme der niederösterreichischen Umweltanwalt-
schaft darüber eingelangt, wonach an den gemessenen Standorten kein Gesundheitsrisiko ge-
geben ist. Der Bericht darüber wird in den nächsten Gemeindenachrichten veröffentlicht wer-
den.  

 

12.1.5. 

Ab Jänner 2018 tritt die neu geschaffene Zentrale Gemeinde- und Landeswählerevidenz in 
Kraft. Es wird über die Vorarbeiten und Vorgehensweise dafür berichtet. 

 

12.1.6. 

Maximilian Pruckner hat am 1. November 2017 seinen Dienst als Gemeindearbeiter angetreten. 

 

12.1.7. 

Auf Anfrage von GR Franz Raab gibt der Bürgermeister bekannt, dass die vorherigen Eigentü-
mer des Objektes Mozartstraße 1 bereits aus dem Haus ausgezogen sind und dass die Schlüs-
sel bereits dem Bürgermeister ausgehändigt wurden. 

 

12.2. Weitere Berichte: 

keine 

 

Nicht öffentlicher Teil der Gemeinderatssitzung: 

13. Ehrungen 

Auf Antrag des Vorsitzenden beschließt der Gemeinderat einstimmig beim Tagesordnungspunkt 
13 die Vertraulichkeit der Beratung und Beschlussfassung. 

Beratung und Beschlussfassung sind daher in einem eigenen Protokoll festgehalten. 


